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LVVorgang: Recycling von "Aluminiumschrott" aus dem Haushalt
Beschreibung: Vorbereitend mischt man 45g Natriumchlorid mit 45g Kaliumchlorid und 10g Natriumfluorid und schmilzt
das Gemisch zugedeckt in einem Porzellantiegel mit 2 TECLU-Brennern auf.
Zerkleinerte Teelichtbecher gibt man Stück für Stück in die heiße Schmelze, wobei weiter mit den Brennern erhitzt wird.
Nach dem Einschmelzen von 10-20 Teelichtbechern lässt man Abkühlen. Unter dem erstarrten Salz hat sich ein
größerer Aluminiumregulus gebildet.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt durch heißes / tiefkaltes Material

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kaliumchlorid kein Gefahrstoff

Natriumfluorid [Gefahr] GHS06

EUH032: Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. H301: Giftig bei Verschlucken. H315: Verursacht Hautreizungen.

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

GHS06 kein Gefahrstoff

andere Stoffe:
Aluminiumschrott (Teelichtbecher), Natriumchlorid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: bei richtiger Handhabung Experiment mit beherrschbaren Risiken

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe

Abzug
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